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Aktionskomi~tee für .. . 
SCHULERMITBESTIMMUNG 

= INFORMATION, M ITSPRACHE und vor allem 
MITE NTSCHEIOUNG 

Es fragt sich nun, fUr WEN, WO und WOZU. 

• 

Wa1 in wefichen Bereichen? 
Wir fordern Mitbestimnung und demokratische Kontrolle auf allen Ebenen des 
gesel lschaftlichen und wirtschaftlichen Lebens: 

am Arbeitsplatz, im Betrieb, in der Unternehmung, an der Hochschule. 
in der Schule und i n al len staat l ichen und übernationalen Gremien der 
Wirtschafts-,Sozial- und Gesellschaftspolitik • . 

Wozu ng? 
O Um am Arbeitsplatz, in der Schule undan der Uni übe r Regelungen im 

kleinsten Bereich mitzuentscheiden. 
CJ Um die soziale und gesellschaftliche Stellung der abhangig beschaftigten 

Menschen grundlegend zu verbessern. Das heisst auf Unternehmungs- und 
Betriebsebene Mitbestimmung in folge~den Fragen: · 
Eins tellungen, Entlassungen, Umbesetzungen, Berufsausbildung , Lohn-und 
Arbeitsfragen sowie lnves titionen, Gewinnverteilungen und Produktions
ver fahren . 

CJ Um die notwendigen Umstrukturierungsmassnahmen der Wirtschaft , des 
Bildungswesens und der staatl i chen Sozialpolitik einzule iten . 

Schüler l • 
• WIE IST DEINE RECHTLICHE STELLUNG? 
• WIE SIEHST OU OIE MITBESTIMMUNG IN 

OEINEM BERE l CH ? r-(W-IR_D_F-.0-RT-G-ES_E_IZ...,.If 
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